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Regionspokal Jungen 19 Bezirksliga/Kreisliga

Hannover 96 II : TSV Langreder 
Samstag, 11.02.2023, 15:00 Uhr

Niederlage für Hannover 96 II

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TSV
Langreder das Spiel in der Regionspokal Jungen 19 Bezirksliga/Kreisliga bei Hannover 96 II am
Samstagnachmittag mit 6:4 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Samstag ein
hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Toma-Andrei
Calinoiu.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Hinrichs / Derzhai gegen Hexel / Rottwilm
verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Köhler / Kassens bekamen ihre Gegner
Breuckmann / Calinoiu beim klaren 5:11, 7:11, 10:12 nicht richtig in den Griff. Die Anzeigetafel zeigte
also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Henriette Hinrichs gelang es,
Hannes Rottwilm im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Erfolg. Roman Derzhai kam mit der Spielweise von Raian Breuckmann am Tisch
gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem
Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Beim Spielstand von 2:
2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Ein Satz reichte nicht, weshalb Lukas
Köhler die Partie gegen Toma-Andrei Calinoiu, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Nach
gewonnenem ersten Satz gab nachfolgend Janne Kassens das Spiel gegen Jannik Hexel noch aus
der Hand und verlor mit 1:3. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler Hannover 96 II und des
TSV Langreder in die Box. Einen knappen Erfolg feierte danach dagegen Henriette Hinrichs beim 11:
7, 6:11, 10:12, 11:7, 11:4 gegen Raian Breuckmann, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerte. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Roman Derzhai und Hannes Rottwilm die
Schläger kreuzten. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jannik Hexel war für Lukas Köhler am Ende
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel
noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5
Punkte. Beim anschließenden 0:3 gegen Toma-Andrei Calinoiu fand Janne Kassens von Anfang an
recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Glücklich fiel sich das siegreiche
Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team Hannover 96 II die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 0:2 bei 0 Saison-Siegen, einer Niederlage und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Langreder erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 4:0. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 Hannover 96 II

Doppel: Hinrichs / Derzhai 0:1, Köhler / Kassens 0:1 
Einzel: H. Hinrichs 2:0, R. Derzhai 2:0, L. Köhler 0:2, J. Kassens 0:2 

 TSV Langreder
Doppel: Hexel / Rottwilm 1:0, Breuckmann / Calinoiu 1:0 
Einzel: R. Breuckmann 0:2, H. Rottwilm 0:2, J. Hexel 2:0, T. Calinoiu 2:0
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